
Nebraska 
Mwss A ZWW WI MM 

Grund sssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssss 

Kricgstattplatz. 
Lcmbcm genommen und vorwärts gchw auf Mars-how 

Rufs-u weichen überall. Deutsche Erfolge in Frankreich. England fühlt sich wehrlos. 

Leusberg gefallen 60,000 Rassen 
gest-sen nnd das Hm des 

Zum strich-neuern 
Aus Berlin: Ungelienrek sit-del 

durchbraust dncs deutsche Reich nnd 
die Toppelnioiiarcliie, denn Luni-erq. 
das sich seit dem 2. September in den 
Händen der Rassen befand-, ist znkiicks 
erobekt und die zerschmetterten nnd 
zekspkenqten Horden des gkaken be- 
finden sich in wilder Flucht nach der 
Grenze-. Tei- grofzortigc Triumph 
der verbiindeten Arnieen list größere 
Begciiteknnq erregt. nlg irgend ein 
früherer Sieg. Mit Berlin nnd 
Wien prangen alle Städte der nor- 

bnndeten Reiche in Floagenfchnth 
judelndc Mcsiichmrnmgcn zogen 
während des ganzen Tages nnd liies 
in die Nacht luncin durch die Eim- 

izcn und alle Schulen waren gejchlul 
sen. Dir Preise sieht das Ende des 

Krieges um einen gewaltigen Schritt 
näher gerückt, obgleich das Mel-licht, 
nach dein dir ruliilchc Regierung lu- 
rcno nm einen Scisamtiricdcn nach 

gelacht hoben iollny ofnziissz mit der 

Erslärung dementiri worden in. dass 
Rlsßlqnd den Krieg, troy des fürch- 
tch Mch iu.Wizii-n, noli 
ein paar Miniåw fortsetzen könne 

Sämmtliche Wienck Zeitungen sind 
der Ansicht daß die Riickcrolsrrnng 
Lmvergs nicht nur dir völlige Ziin 

brrnng non Galizien, londern mich 

den gänzlichen Zulmnmrnvrneli dr- 

willig-en Mord bedeutet. Vermehrt 
wird der Sicgcsjnbcl durch die visi- 

zicsllc :’ltlin11dlguiig, daß dic- Nullcn 

sich anch in Südnolcn, entlang drin 

ganzen oberen Laufe der Wexclncl 

nnf der Flucht befinden, nnd am 

Dniritek und in Simon-inglan nb 

strick-stillen find. 
Mkneralobetlt v Markt-nim, der ge- 
niale Streit-ge der den liegnsichcu 
Normen-It vom Dunaicc nach Lkm 

blsrg geleitet nnd m den leyicn sieben 
Wochen Sieg ans Sieg ersonnen nai. 
ift vom Kaiser znin Generalicldnmrs 
scholl befördert worden« 

lieber die bei der tlliicferoliernim 
Sienilieras gemachte ilrieacsliente ist 
noch nichts bekannt, doch mird arme 

nein-nen, das-, ed den rniiiichen lslene 

roten dadurch, daii iie itir Lilienirlien 

tnaterial erbarnmnqsloo liinoisierten 
gelungen ist. den meisten Theil ihrer 
Nrtillerie in Sicherheit zn lirinaen 
Nachdem die Artlllerie zurnckztezogen 
worden mor, bemächtigte lich der rni 

illchen Etappen eine Panit nnd sie 
lachten ihr Heil in wilder Flucht 
Es entstand eine furchtbare Verwir- 

rung, Wagen nnd Proviant-inne ver 

sperrten die Wege Die Soldaten 

durchlchnitten die ginaitricke der vor 

die Wogen geiposinten Pferde, inrans 
gen auf dett Mitten der Ilnere nnd 

titten in mildem lslnlonn davon :lllle 

Bande der Disziiilin liiiien lich nnd 

auch dle cllisiekiy tell-it litenerale 

und Obersten, verloren den Kopf 
vollständig und wurden von dein 

Strome der fließenden Soldaten init 

ioftaeriilm Niemand liiikle ntelir ani 
ein Kommende-, die einzelnen Tritt-. 

penverbiinde lösten lich auf nnd in 

kurzer seit war die Armee Inn- inelir 

ein von tödtlicher Angst ergriiieiier. 
iiiltretloler Mob. liso war tlar er- 

kennt-h daß lich eine iiir die Niiiien 

furchtbare Katastroplte vorbereitete· 

Onstdslelte Versuche der Music-. 

Südöltlich von Lemvera. oni Dnie 

ster, ist-seine furchtbare Schlacht iin 

Mange. Die dort liegenden Nnilen 

ishr-den serltiirlung erliolten nnd die 

Aufgabe dieier Armee iit ev. die Ver- 

J 

lbüudeten lanae genug festzuhalten 
Idafz die rufsiiche Hmmtarinee oder 
Ewas noch von itir iitvria ist, sich und 
zihre Artillerie retten kann. Daher 
kder Verzweiilnnqstaintvf der ansen 
am Dniester. Etwas weiter nach 
TNorden ist die Armee VorbmsCrmolli 
sübcr Mikonaiotv in öftlicher Rich- 
«tnng vorgedrungen non Enden her 
hat sie auch nach der Einnatnne von 

anakzotn jetzt das nordöftlich liegen- 
Ede Chodrotn den Russen qennnnnen 
seinen wichtigen Eilenbatnilnoten 
,tnintt während zwischen anomno 
Isnnd Balle-D das noch in rnssitchen 
Händen ist, der dannttmnni tobt 
Siidöstlich von Haliez halten sich die 
Rnssen noch in Galizien, an der 
Lknrdarenze der Bitten-ina. und auch 
diesem Heer solt Jeit neaeben werden. 
sich durch Nnekzua in Sicherheit zu 
bringen dsllier iiir diesen tllnitsng 
stehen« menia Valnilinien und auch 
sicher wenig rollendeiz Material zur 
Verfiiariiiq, und wenn die rnliilche 
Nachtmt nicht die Tniefterlinie halt. 
dann steht ein großer Theil der Ind- 
pitarniee in Gefahr, abgeschnitten zu 
werden- Jn Polen weichen die Ruf 
ten immer weiter nach Osten nnd 
Nordosten zurück, etnikke Tage noch 
und ei wird sich zeigen; was die 

lFrüchte des deutlchsiilterreichisttten 
Vorstoßes durch Galizien in inreni 
ganzen llinfanae sinkt 

Jsslienet sind des Krieges mähe. 

Aug Berlin: Italien soll des Krie— 
ges, in den ec- sich hineintreilnsn lief-» 
lchou iniide lein. Der Wiener Cor- 
rcfrmndent der Täglichen Rundschau 

lwill aus zuverlässiger Quelle ersah- 

»ren haben, dass die italienische sllegke 
rung diellmndglirhleit grdlierer Wai- 
lenerlolge ihrer Irnnpen hereEld ein 
sehe und daher durch Venuilllung 
einer neutralen Macht in Wien Var 

schlage gemacht habe. Diese Var 

schlage gehen angeblich dahin, dall 
die österr. ungarischen Inn-neu lang 
lcuu and den Gehielolheileu zurück- 
falleu folleu, die Italien als- Enthhii 
digung angehen-n worden waren. 

Nach der Veienung dieier Melsieie 
will die italienische Regierung an 

get-lich die Feiudleligleit einstellen 
und nach dem Kriege loll der Drei- 
bund erneuert werden Aus diesen 

Plan, auf den die Dimnelrnoimrshie 
»ichmerlieh eingehen wird. iii die Ne- 

sgieruug in Rom ans Furcht nor ei- 

.ner Revolution verfallen. 

Fruchtloses Bemühen, den deutschen 
Wall an der Fkout in Frankreich 

zum Wanken zu bringen. 

Die vor einigen Wochen von deu 

Alliirten an der Weilst-out lnsaannene 
Offensiue, die den jun-ei verfolgte 
den Rassen Lust zu machen lsat ans 

gehört. wie jede ihrer anderen Liien 
siven dort und an ilIre Stelle iit Inie 

der die Teieuiiue aktketeu, umliei sie 
herzlich schlecht abschneiden, denn wie 

der Berliner amtliche Bericht aus 

weist, nahen die Deutschen iie an 

mehren-u Stellen znkiickgeuiersen 
Die Franzosen müssen dabei schwere 
Verluste gelnIlit lmlieu, denn in iluen 

ainitlichen Verichten llnneu sie schiert 
lich iiber deutsche lsiadlnnulsexi und 

Verwendung ,ilnisinen Feuers« odeI 

:»ösendek Fliissinleiten«, ums iunnek 

sie auch meinen niöaen TasI ihre 

fSituation alles weniger als aut ist 

und durchaus nicht zu den sieaesiros 
hen Meldunqu posit, die sie während 

»der festen Wochen Tag iiir Inn aus- 

schicktetn geht ans den liikzlicheu Pa- 
« kisek Berichten hervor. 
l 

Gen. Liusingeu geht im Süden iibek 
den Dnieftet, im Norden kracht 

ki- is titussiichsPolem 
Die Ereignisse auf dein öitlichen 

Kriegsschamilatz entwickeln sich in 
normaler Weile Im dem Neliiet list- 

«iieti nnd nardöitlicli tian Lembem sind 
die Deutschen nnd Lesterreichee den 

.fliel)enden Rnssen dicht ani den Fee 
len, im Enden liat Men. tmn Unsin- 
gens Armee jetzt den lleliemanq iilier 
den Dnieiter erzwnnaen nnd es ist 
dort eine furchtbare Schlacht itn Mini- 
ge. illiitalaioio nnd Judas-kenn zwei 
seit Wochen von den Nniien zäti ver- 

tljeidiate Städte südlich rein iiiditft 
lich von Hemden-L sind ihnen nun 

auch aliaenomnieik nnd was die 
Hauptsache ist« Nie Wirkung des aai 

lizilelien Ziege-o inattit sich aneli iin 
iiidlichen Theil non tiiitifiitti Polen 
geltend. nio die Nniien ictinn auf eine 
Linie zimiclaeworien morden find. 
die siidöitltch von Warlchan liegt, was 

einer Zänliekuna dieses Landestlteilo 
fiik einen etwaigen Anat-its ani die 
Hauptstadt Polentt von dieser Seite 
aus gleichkommt 

Die alliirte Lisettsine im Westen 

Paika nun niieder jin Sande ver- 

aufen, ohne irgend— etwas erreickit zu 
hoben. Die Deutschen stehen noch- 
ivo lle nor drei Wochen itnnden, und 
die olliirlen Verluste in den Zililncb 
leit. die den Zweck verfolgten, die 
deutschen Linien zu durchstossen, nnil 
im geradezu furchtbar gewesen fein 
Die einzige in dieser Beziehung nor- 

llkgende zuverlässige Angabe lonnnt 
von canndiicher Zeite. Zu den näm- 
Pfett bei Zypern lehthin wurde das 
fast lIkW Mann imrte conadiiche Ne- 

giment Priueez Patriria ans 165 
Mann reduzirt der Nest ist gefallen 
oder schwer verwundet, und dass Ne- 

giutent besteht nicht nienr, esJ ninfzte 
aufgelöst werden. Ein anderes Ba- 
taillvn, bog schon friiher ani W« bist- 
700 Monu« zuinnIniengeictunolzen 
umr, wurde bei einein Etnrnmngriii 
ani deutsche Zeliiihengriilnsii, ohne ei 

neu Fuiz breit Boden zu gewinnt-n. 

nni still Mann reduzirt, nun 233 Li- 

iizieren blieben LI iibrig Tags giebt 
ungefähr ein Bitt-. ums die Franzo« 
sen in den letzten drei Wochen bei ib- 
ren in geschlossenen mittinnen gegen 
die deutschen Gräben ini Arrnssgeliiet 
durchgeliibrten Angriffen gelitten lin- 
ben müssen. 
Das tssleskugkschüh vor Diiatirchm 

Vor ettnnen Zonen nnndut TM 

Tonnen Ernlosin nnd klIcetnllstosse 

«non deutschen. tmendtoo lnnter In- 
nnnden liegenden Stellungen ans 

Dnntitessen geschleudert Co Innrde 

grosser Schaden atmet-nistet Die 
Gen-toten stesen in Jestnlsstönden non 

25 Minuten Tag tstsesenaesclniu 
das; dtese llizollinen annten sen- 
ert« stelst an einer niean als ZU Mei- 
len von Dstntsrchen entfernten Ztelte 
nnd man hört non dem lstesdsosk am- 

tliclsts, bto ed ans LW Voedcs heran« 
gekommen ist, nnd schon nn selben 
Ellkoment erfolgt mich eine O·«1·olosion. 
die die Erde erzittekn mocht. 

tstiesiqe Konsument-m 
Eine Reuterdeoesche meldet une- 

Peteksbttra« dost Inon schätzt das; sich 
zwei Millionen Leiter-reicher nnd 

»Dentsche ans der toll Meilen lonaen 
Front vom unteren Tonem lsio Mi 

tolaiow nnd -tl)5,0l)l) Mann entlang 
der Dniestersront befinden. Die 

Ihsn der Deutschen nnd Lesterreicher 
von der Lstsee lno znk Butonnnn 
wird ans 4,UUU,W() geschätzt 

Wetterkrricht des Bandes Acker-bau- 

Departements. 

Meinst-besticht für die mn Elfkittwoclh 
den TM Juni link-, vom-mondk- 
Wocln·, veröffentlicht vom Bundes- 
Wsstterthitmm Washington D. E» 
für das Obeke Mississippi-Thal und 
die flachen Staate-m 

Ich Allgemeinen jclwnscs Wettch 
um eine-r etwas ümsr dem Durch 

schnitt stehenden Temperatur der 

Eaifon. 
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Eine Msitidrasstimmh 
Vliig Berlin: Tie Kiipeiilmcieii 

.,,kiiitiiiiinl TOde liespricht iii ei- 

viier ilircr letzten Ausgaben die allge- 
meine striegslrigtut Jii dem xlrtilel 
iiiird daraus hingewiesen, das-, die 
Joiiresche Lsiensltie ciiii dem westli- 
chen Kriegvscheuplmz trotz der griisz— 
ten Tllnstreitguttgen nicht vom Fleck 
kommt nnd ihr-Zweck von deutscher 
Seite vollständig vereitelt iiiordeii ist. 
Die Denkschenshcilxeii iiliercill sist iiiid 

niriiends konnte ern Tiirchtiriich ilirer 
Linien lietverkstellisit met-den« xkiir 
gleichen seit hämmern die deutschen 
Heere nein-n die riissiiche Schlacht- 
frimt in Galizien nnd Polen nnd 
treiben die « 

ppen des Clureii im- 
nier weiter szt el. 

Jn äliiilichez" oiiiiie lästt sich der 
niilitäriiche erseitcr dei aimeie 
lienen liritildHWoctieiiselirift 

»Weel 

ii 
lii Revietv« Deni N-cieliveriiiiii 
digeii ersche« die ksiitnnft Frank- 
reichs nnd E do ziemlich dunkel 
Er erklärt, die riisslschen Nie- 

dersteigen « 
·· 

mindestens eini- 
Millioii Trutmen frei, die Deutsch 
litnd ans den ineitlichen Kriegsschniis 
iilatz werfen liiiiiie Dieie Tlmtiache 
zusammen inii deiii qriisieii Illiirriitli 
on Miinitioii. iilier welchen die Teiit 
schen tieriiiiiieii. iiiid die Heranzie- 
liiiiiii der cheiiiiiilieii Industrie jiir 

Strieiigziiieite time die gkiitiinii iiir 

Friiiilreiiti iiiid lsiiiiloiid in sclireslli 
chem Lichte eriilieiiieii. 

Deutsche Tanchlioote im Mittelländi- 
schen Meer. 

.-
 

Deics iiitlutie tlllittelineer ist sent 
sur die Zitnne der :Illliirten ebenso 
gefährlich um« die Citeniassee der 

Kriegozone n-« England herum. 

TIliisZer mehreren deutschen Lambe 
ten die,in Nola ilire Viisid liabeir ist 

eine Anzahl derselben in Monsmuti 

nonel stutionut Von dort und non 

Sinnrna ais-J weisen-end, liabeu diese 

Unterseeboote einen :Illtions:sradui6, 
der sogar Malta nnd Tuniss gesäbe- 
dei. Einun- masen aus Malta nier- 

den jede kllaitn durch ein ans situueren 
Zieitslkabeln bisueliendes Netz abne- 

snerrt Man schaut die Juni der. 

deutschen llnterseeboote bei den Dar- 

danellen und der Insel Lemnos ani- 

mindestens l» Von den Alliirten 

ist eine Belolinnnu non WBUU angiae 

sent sur Jniorunition zur Aussen 
rnna nnd Jernornna eine-:- Taucli 

bootee 

Oeffetkeittnsche Commentars. 

Der Voriunriili der österreichisch- 
deutschen Verbundeten erössnet einen 

neuen Weg nach Warschau, bav den 

Angriffen nnni Norden und Westen 

bisher ersolnrcicli standgehalten bal. 

Von dein nnn eingenoiuineuen Lein 

berg auc- tonneu die österreichisch- 
’dentschen Trauben setzt nach dein 

Nordivesien neuen Zwankuin zu 

»vor-neuem day die siidliche Vertheidis 

Hung non Linn-schau bildet. 

s Nachdem der grössere Theil Gali- 

ziens noin Feinde nun geräumt ist« 

Ja glauben die Wscnet msljtäessclien 
Sachverständigen, daß eine sofortige 

;Wsederausnatune der Operationen 
kgegen Warlchan zu erwarten sei. Sie 

Tglmibem dass die listerreiebischideut- 
schen Trnpnen jetzt sich nordwärts 

richten, uin nut den Trumienträstetn 
welche vom Norden nnd Westen ber 

geaenWarsctnin aperiren, Hand in 

Hand zu arbeiten- 

Eine Entscheidung-schleicht bei Artus-. 

Berichte ans holländischen Quellen 
schildern die Verluste, welche die 
Franzosen in den letzten Tagen erlit- 

ten haben, als einfach entsetzlich Die 
Hofpitiiler in Aniiens und Abbebille 

,bernriiqen die Vermuudeien nicht zu 
fassen. Soldaten ichreiben von der 
Fronf, dait von Art-as bis Souchez 

sieine Strecke von acht Meilen) das 
Gefilde non den verwesenden Leichen 
der isiefalleiien bedeckt iit und daß der 
Wert-neinngsaernch einfach unerträg- 
lich sei. Keine der beiden Armee-i 
bat bei den uminterbroklienen siäuip 
fen Gelegenheit ibre Todten zu be- 

graben. Gemäß Verichten due neu- 

tralen Quellen mag die Schlacht, die 
ieit einiger Hieit in der Umgebung 
von Art-as tobt, iiir das Schicksal 
Frankreichs entscheidend werde-L Auf« 
beiden Seiten wird mit fast iibers 
menschlicher Zäbialeit nnd bewun- 
dernksimsrtnein Hering-nnd gesampr 
Der Verlust an Indien und Verwun- 
deten durfte dort bereite größer fein 
als in irgend einer Schlacht aui dem 
westlichen Krieabichmsblatze 

seynrliae zerstören britisches Arsenal 
nnd Schiffebauliof. 

Aus Berlin: Aug Clirisiicinia wird 
berichtet, daß in der Nacht tmiii l.’-. 
ans den lt3. Juni mehrere Jeppeline 
die cirosketi Staliliverte der Arm- 
itrong Co. in South Sliieldg beni- 
liardirt nnd daselbst den Schiff-Ilion- 
lwi nnd das Arsenal zerstört liätteii 
Mehrere der cietrossenen Gebäude 
brannten die ganze Nacht nnd es 

ninrde ein schwerer Schaden angerich- 
tet· Siebzelin Personen wurden ge- 
tödtet und vierzig verwundet- 

Destschlandd unerschöpfliche Mk- 
kraft. 

Von nntnmtitier Seite wird lierttb 
tet. das; Deutschland ist-Z Ende Juli 
ticlitietiii frisctse Ilrnieecesrns in’L« Feld 
stellen werde. Diese werden nurniie 
send tin-Z der zweiten Masse der« 
Lliiidstiirinsti lseitetiein Leuten, die iii 
Friedenszeiten iinlit znin Heere-I 
dienst lieniinieziuien iiniisdeii, ietzt je 
dont inilitäriscli niiitqieliildet worden 
iind, sowie Reserven die bisher iinr 

iiii Innern dei- Uandesz zu Mitrtti 
sonssdieiiit verwendet wurden Tie 
dtllisielit ist, diiriti diese neneii Cortig 
eine aleiitie Ilnznlil imn Soldaten. die 
in Galizien aeiociiten lmlien, alizii 
lösen, iini letzteren lsrlinlnna zii iie 
intilireii.iiideiii sie entweder lienrliiiilit 
»der ziini Nurnisoiisdienst iieriiiendei 
iiierdeie 

Dentfchrk Bin-staff aus den Maas- 

nähen- 

Titncs Berlin imin Elskniitnn dieser 
Worin-: Tie Tentsctien holden nnrii 

der aeitriuen Lilieldnnn der obersten 

Fweregleitnng in den itquonneir den 

Vonesen nnd oni den Dosten der 
Man-I einen kräftig-n Vorfinfi .ae 

innin nnd mehrere wichtige Stellun- 

aen erditert Die ernent eitlgeseute 
französisctie Offenfine in ein jäininer 
liriier Fetilsciitinf iletiemll tinirde 
der Feind znrnitnenmrien nnd lies-. 

Neinnnene nnd Urieqciinnterinl in 

den Händen der Deutschen 

Blntfge Niederlage der Italiener- 

Ter iiiterr.-nnnnrifchen Position 
in Likaslnnaton zimenmmene Decie 
schen melden, dass Ptanm sich inuli 
wie vor ini Vesitze der Deftsrreicder 
befinde. Der Dnrelibrnchtznersinii sei 

nicht amtnckt nnd die Jtaliener hät- 
ten nndi ncelneren frsssttlofen An 

frifsen mindestens Muts Todte nni 

dein Schlucht znriirtnelnffui 
Britifcheo Getreideschiff versenkt- 

Der nnf der Fahrt von Montrent 

»Caiiadn, nach Leitu, Schottland, lie 

Ifindliche Danipfer ,,Corisbswok" iii 
sinn Bl. Juni ttt Lisetten nöidlicki 
non siinnoirdg lsend von einein dent 

schen llnterseelmot versenkt worden 
Dis-J Schiff nnir Miit Inf, lang nn-. 

Mitte WW Tonnen Metresde an 

Vord. 
I 
A 

Zunt 4. Juli. 

H Der-s Juli ist der Geburtstag un- 

sserer Nation. Am s Juli 1770 
Halso vor 139 Jahren —--- erklärten sich 
jdie Ver. Staaten Nordamerika-J siir 
Isrei und unabhängig, nachdem esI 

Jnach langem, ltlutigent Kampf gelutt 
»gen wen-, das tierhaszte englische Joch 
sahsusehiittelte Die Amerisaner deut- 
·scher Hersunst halten sich an diesen 
Feieru stets gern und freudig liethei 
ligt als treue, zuverlässige Vlitsger 

,dieses Landes, an dessen Emporblü- 
hen sie seit Jahrhunderten wacker 

stnitarbeiteten nnd sitt dessen Freiheit 
nnd Ehr sie mit Blut und Gut ein- 
traten, tva nnd wann innuer es galt. 
sitt Frieden und Krieg ist die tile 
schichte der Deutschen in Amerika eine- 

igleich ruhtureiche und ehrenvolle-, sa« 
dast sie sich ohne Ueherhebung zu den 
besten Bürgern des Landes rechnen 
dürfen, das ihnen zur zweiten Hei-« 
tttath wurde. 

Jn diesem Jahre aher begehen die 
Dentichsxllnieritaner die Feier des 
UnahhängigkeitthagesJ mit recht ge 

zmischten Gefühlen Wir sehen, wie 

lsich dns ,,echt« amerikanische Elev 
nrent, das TllnglaiSachsentlniin ini 
Lande lienniht, nns vergessen zu ma- 

chen, das; der Vierte Juli der Tag ist- 
an dein die Vorväter ihren lieifzeften 
Wunsche ersiillt. ihr höchstes Ziel er- 

reicht sahen: Die Logliifung von Eng- 
land — die Erstehnng einer freien 
Renudlil. Sie sind wieder in«Li 
englische Lager übergegangen nnd 
möchten unser stolze-J Land zn einem 

—’llasallenftaote Britanniens heran 
würdigen Dai- verlijndeu sie heute 
als ,,amerikanisch« nnd fordern die 
Bürger nicht-englischer Herknnft anf, 
sich dahin zu »amerikanisiren«. Sie 
wollen uns lehren, nan Patrietitz 
mus ist! Sie fordern nan anf, ein 
zustehen fiir ein Land nnd ein e 

Sprache nnd eine Flagge. elli- vli 
die Eurnche ein Kennzeichen von Va. 
terlandglietse sei! Niemand ist lse 

neisterter zn den Fahnen geeilt, als 
eLs hiesi, die llninn zu griinden nnd 
später das non Washington ldleichnsi 
fene zu erhalten. al-:s die Zähne Mer 
inwiean 

Waren diese brauen Deutschen, die 
ilsr Leben in die Schanze schlugen. 
uui die amerikanische Ilniun zu ae 
stalten und zu erlsallen, keine Patria- 
ten, ab sie auch nieliaels tein Wort 
Eiialisels konnten? Haben nicht die 
Huuderttausende. die kUkillibnen lieu 

Tenticheiu iuelche die Wildnis-. liclite 
ten und aus dein juimsriiuliiisen Bd 
den der Prairien iruclubare Juni-en 
nnd bliilieude Mesilde schuseiu nielir 

zur Entwickean dieieiz Lande-J bei 
getragen, als die »;’lanlee-:s" in den 
Estiidten desJ leenEs, denen diese Vlr 
beit zugute kam? Wirften uiclst die 
vielen deutschen hielelsrtem Arzte. 
Juristen, Technikein Industriellen 
Geistlichen und Junirnalisten melsr 
siir die slnltur und den Fortschritt 
diese-J Landes« alsz der nur aus den 
Dullariana aitcsmsliende »eelsle" Ame 
ritaiiet, der sillillionen und Tlllilliars 
den ansliäuit und dass ganze Land sich 
wirtlisitiaitlicls zu unterwerfen strebt ? 

Nein! Die Teutich xlluierikaner 
braucht man keinen Wuribtiismuszs zu 
lehren, sie baben seit Jahrhunder- 
ten beiueisen, das-. sie siir die malsre 

»aineritauisilse Idee niebr Verstand 
inisi liaben, als die »?))antee43«, die 
lsente vor England, —- demselben 

England. non dem wir uns ireiiuach 

»ten, ---- aus dem Bauche rutscheir 
« 

Deglialb kiinneu mir Deutsch Ame 
titulier den diesssälsriaen llnalilsiiu 
gigieitgtag nicht mit Etan und Freu- 

Fde seieru, unibl aber werden mir 
ibn feiern mit dem (sleliilisiisz, dass, 

»wir treue Viimer der Ver. Staaten 

bleiben wollen, sie ftei zu erhalten 
suninscheu non fremdem Uiiisliisi, sie 
Emächtiq und stark selsen möchten im 

iNeigeu er Völker dieser Ew, s- im 

jVenmsztsein ibrer Freiheit, isu Ver- 
itraueu auf ilsre Zukunft. Die Binde 
ftiielsiAnterikauer, aus welche die »ech 
;teu« Ameritaner mit Geringschätzung 
berabsehen möchten, sind heute dii 

lmaan Amerikaner im Sinne lklcvkg 
Washinme nnd nnsckck Verfas· 
sung. Wir mollenFeieden mit aller 

«Welt, keine Bündnissilstv mit auswärti- 
illen Nationen nnd Freiheit und SM- 
Tclnsd Recht fiir Alle innerhalb der 

l,(.75renzen unserer Neiniblikl 

Linn-la Higlnoay Angelegenheit-E 

Die letzte Sammlung von 82509 
iznr Eriinsitennm der ersten Meile 
des Winkeln Oiqlnnmst wurde in den 
letzten Tagen beendet. Mit dem Bau-. 
diese-S Wegeix eine Meile in der Län- 
ge nnd lli Ins-, Breite, öltlich von 
den llnion Paeiiie Werlsiätlcih wird 
nnn sofort begonnen werden. 

Hen- .is. C. Osternmnn, General- 
Coninl inis die »Linculn««dial1wau 
Alsociation«, befindet sich auf einer 
Tour voni Osten, nni die interessan- 
teften Theile dieser trimgcontinenfas 
len Heeriimsze in Wniideldildern auf- 
ziinelnnen Diese sollen aus dem4 
xllitgitellnnnsnlan in San Francisco 
neaeint meiden Sodann werden 
diese Bilder un die betreffenden, am, 
«Lineoln Quinan gelegenen Plätze 
überliefert Eiminl F. W. Afhton 
tm- eine Anzahl Coiniteg ernannt, 
welche Herrn Litermnnn in Empfang 
nehmen nnd die nöthigen Vorkehrun- 
gen kreisen, nm eine effeltvnlle Pli- 
rnde zn arrangirem die Stadt zu de- 

skoriren imd die Oauptplätze von 

lsimnd Island in dieser Wandelhisli 
der Smnmlunn in passender Weile 
zur liieltmm zn bringen- 

Sobald der Inn der Ankunft des 
öden-n Licermann bekannt ist, wird 
eine nllnenieine Auffokdekung an däö 

Publikum ergeben. 
— -4-.-.4..-. 

Omalss Sänger-fest: 
Die »Omalsa Tribüne« bringt in 

der dllionragg-Ninnmer das vollstän- 
dige Programm fiir dass vom Li. 
nic- Li Juli stattfindende Sänger- 
iest. fein Wanzen finden fiins große 
Konzerte ikntt nnd findet das Fest nm 

Sonntag seinen Abschluß mit Fest- 
parude nnd Volkssest im Pan des 
Dentsctien -Lwtses, dei welcher Gele- 
genheit Dr. C. J-. Herameu Präsi- 
dent des DeutschAmerikanisclsen Na- 
iidnutbnnde5, als-« Clirengnst eine 
Rede halten wird. Sechs weltbe- 
riitnnte sinnstler sind fiir die Konzer- 
te gesichert, nämlich 

Frau Marie Nimmsld, dramati- 
seiser Zeisrnn non der kUietropelitan 
Lin-m Un» Nen- Yan 

Perl. sent-n Clmissem Mezze Con- 
trultd nun der grosien Oper in Ctsis 
enge nnd Pisilodelpyiir 

Paul Atthense, Tenoty Metrnpos 
litnn Luern Co» New York- 

Henrn Scott, Versi, Metrnpolitnn 
Lnern Co« New York. 

Fri. Christine Willen griisite ame- 
rikanische Contmltistin, Ner York. 

Enrien Pntniettm berühmter dänis 
idser Tenniz 

Vlnsierdmn befinden sicls iiinf der 
besten einlieiniisdien Entisten nuf dem 
«i?r·ngrmsisn. 

Herr The-n. Heide von Milwaufee, 
Wiss» Dirigent des Bunde-Schuh ei-- 
nei- Musieniisuriri nun LUW Stimmen. 

Herr Ilieir Nin-se non Linnlsa, Di( 
"rige«t des Lsnahn Festclsorsi, des 

Jeituniiesteiszs seinie des Rinderchnrä 
Alle Tentiitsen desJ Westens find 

nnigeserdert sich on diesem grössten 
dentsitien Ereigniß decs Westean zn 

» beilieiligeir 

Tu- Polizei lnuto am Tusnstaa 
Ilkkomeu unt nun-in recht licdoncrnds 
unsruusiu Falle zu thun. Cinc- junge 
Fruutsucincrjnu hatte ein Mind ge- 

«lnn-cn« nusunsri sich aber, dasselbe zu 
smslmltcn Nachbarn erklären. daß 
"dic junge Ellkumsr nnd ihre Familie 

dass unschuldige Kleine vernachlässig- 
ten, indem die kllkuttcr sich seiner nicht 
nuuohuusn nmllus nnd die Familie zu 
nnu iu, sur fein Wohlergehen zu for- 
mu. Der Fall wude dem Produ- 
fnuthmmtcn zur Untersuchung 
übergeben 

l 
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